
Seite 1

Feb. 2020 – Jun. 2020

GEMEINDE BRIEF

E L D A G S E N  u n d  A L F E R D E

Foto: Martina Wehrhahn
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Die Tage werden länger, die Nächte
wieder kürzer, es wird angenehmer, das
Haus zu verlassen.

Große Projekte der Gemeinde stehen in
diesem Jahr an. Lesen Sie vom Kinder-
Musical, das Ende März seine Aufführung
findet. Merken Sie sich die Kinder-Bibel-
Woche im Oktober und schon einmal die
Gemeindefreizeit 2021 vor. Auf Seite 6 finden
Sie einen Jahresplan, der vieles ankündigt.

Eine Konfirmation gibt es in diesem Jahr
nur in Eldagsen, mit dabei ein Konfirmand
und eine Konfirmandin aus Alferde. Hier
finden Sie – zum Gratulieren – ihre Namen.

Lesen Sie vom Spaß an mitreißender
geistlicher Musik im Bericht vom Gospel
Workshop zu Beginn dieses Jahres.

Was soll das „Amen“ in der Kirche? Darauf
finden Sie auf Seite 17 eine Antwort.

Informationen und Wünsche verkündet die
Friedhofsverwaltung.

Kinder finden eine Kinderseite, auf der sie
etwas zu knobeln haben.

Viel Freude und interessante Aufschlüsse
beim Lesen und Betrachten!

Ihr Gerald Flade

Bitte beachten Sie bei Einkäufen und Inanspruch-
nahme von Dienstleistungen unsere Sponsoren auf
Seite 27

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Alexandri Eldagsen ist im kirch-
lichen Umweltmanagementsystem
„Grüner Hahn” registriert.
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Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

Ohne Glauben geht es nicht. Wer nicht an
Gott glaubt, muss zumindest glauben, dass
es ihn nicht gibt, dass nichts von ihm zu
fürchten ist oder der Mensch ohne ihn leben
kann. Er muss glauben, dass sein Leben
nicht sinnlos ist. Er vertraut den Naturgeset-
zen, wenn er sich in der Natur bewegt,
verlässt sich auf Technik, wenn er ein Auto
besteigt und wird darauf hoffen, dass er nicht
in jedem Augenblick bestohlen wird oder
sein Leben bedroht ist. Ohne Glauben geht
es nicht.

Mit Urvertrauen wird der Mensch geboren.
Was für eine schöne Erfahrung für den
Vater, dessen Sohn ihm – ohne zu überle-
gen – vom Klettergerüst in die Arme springt.
Das Kind hat Vertrauen, ist gewiss, dass der
Vater es auffangen wird.

Anders schon kann es Jahre später sein.
Als mein Enkel im letzten Jahr auf den
Birnbaum im Garten klettert und ich ihm die
Arme offenhalte, damit er hineinspringen
kann, zögert er: „Kann ich ihm vertrauen,
dass er stark genug ist mich aufzufangen?
War so etwas nicht schon einmal in anderer
Situation schief gegangen und hatte wehge-
tan?“ Zunehmende Erfahrung lehrt uns
vorsichtig oder gar misstrauisch zu sein.

Menschen sind darauf angewiesen, einan-
der zu vertrauen. Zwar wird Vertrauen nicht

selten ent-
täuscht. Doch
daraus den
Schluss zu zie-
hen, keinem
mehr zu vertrau-
en, würde ver-
schließen und
vergrämen. Wie
oft wird Vertrau-
en auch belohnt! Wie oft werden wir – sogar
von Fremden – fair und freundlich behandelt!
Da ist z.B. ein Mitreisender, den ich bitte
einem Moment auf mein Gepäck aufzupas-
sen, und er tut es. Nichts ist abhandenge-
kommen.

Die Art und Weise, mit Gott in Beziehung
zu treten, ist der Glaube. Der kritische
Mensch fragt: Ist da überhaupt jemand? Und
wenn, was kann ich von ihm erwarten oder
erhoffen? Kann ich darauf vertrauen, dass
mein Leben in guten Bahnen verläuft – auch
wenn ich Schmerz, Kummer und Verlust
erfahre?

Gott ist kein Teil der Welt, der sich bewei-
sen muss. Er passt sich nicht in Naturgesetz-
mäßigkeiten ein. Er hat sie geschaffen und
wirkt in ihnen, aber bleibt außerhalb ihrer.
Allein dem Glaubenden gibt er sich zu
erkennen.

Beten ist eine der stärksten Ausdruckswei-
sen des Glaubens. Gott anreden, obwohl ich
ihn nicht sehe und keine akustische Antwort

Geistliches Wort

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ – Jahreslosung 2020
Markus 9,24
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erhalte. Gewiss geht auch der Zweifel damit
einher, ob ich gehört und erhört werde. Aber
stärker ist die Erfahrung Unzähliger, dass
sie gehört werden.

Wie hilfreich ist Glaube, um tätig zu wer-
den! Wer nicht glauben kann, dass Gott
menschliches Tun fördert und segnet, hat
es schwerer, etwas zu tun. Wie schnell stellt
sich die Frage: Kann ich das? Schaffe ich
es? Werde ich erfolgreich sein? Vertrauen
auf Gott ist ein kräftiger Anschub tätig zu
werden – und das in dem Wissen: Gott steht
zu mir und liebt mich auch im Scheitern.

Jesus lehrte seine Jünger glauben –
weniger, Glaubenswahrheiten nachzuspre-
chen, sondern ihm zu vertrauen, dass er
hilft, stärkt und rettet. So auch in jener Nacht,
als einige Jünger ohne ihn mit dem Boot
unterwegs sind auf einem See und der Wind
ihnen entgegensteht. (Mt 14,22ff) Plötzlich
sehen sie eine Gestalt auf dem Wasser, die
sich bewegt. An den Worten, die herüber-
dringen, erkennen sie Jesus, der auch
Naturgewalten beherrscht. Todesmutig geht
Petrus ihm auf dem Wasser entgegen. Er
macht die erstaunliche Erfahrung: Das Was-
ser trägt, solange er auf Jesus blickt. In dem
Moment aber, als eine Welle seine Aufmerk-
samkeit auf sich zieht, beginnt er zu sinken.
Zum Glück ist da die ausgestreckte Hand
Jesu, die ihn ergreift und aufs Trockene
zieht. Gemeinsam betreten sie das Boot und
der Wind legt sich.

Glaube und Zweifel gehören zusammen,
so wie wir ein- und ausatmen. Nur wer

glaubt, erfährt Zweifel. Aber am Zweifel
bewährt und festigt sich der Glaube.

Worte der Bibel lassen immer wieder
staunen, wie sehr Gott an uns Menschen
glaubt. Er vertraut uns seine Welt an und
traut uns zu seine Sachwalter zu sein.

 Nutzen wir das Jahr 2020, dem Glauben
näher auf die Spur zu kommen, damit unser
Glaube wächst und unsere Zweifel schmel-
zen. Gott wird dabei helfen.

Ein segensreiches Frühjahr und viele gute
Glaubenserfahrungen!

Ihr / Euer Pastor

Geistliches Wort
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Februar bis Juni 2020

23. Februar: KiGo + Bibelclub

01. März: KiGo + Bibelclub / Achtung: 17:00 Uhr!
08. März: KiGo + Bibelclub
15. März: kein KiGo + Bibelclub
22. März: 15:30 Uhr Aufführung des Kindermusicals
 vormittags kein KiGo + Bibelclub

 Osterferien

19. April: Familiengottesdienst
25. April: Fahrt zum Bibelactiontag mit dem Bibelclub
26. April: KiGo + Bibelclub

03. Mai: kein KiGo + Bibelclub
10. Mai: KiGo + Bibelclub
17. Mai: KiGo + Bibelclub
24. Mai: Honigkuchen-Senf-Fest
 Open Air Gottesdienst, 10:00 Uhr
31. Mai: Pfingstgottesdienst auf der
 Wittenburger Finie, 10:00 Uhr

07. Juni: KiGo + Bibelclub
14. Juni: KiGo + Bibelclub
21. Juni: KiGo + Bibelclub

► Termin zum Vormerken:
 Unsere 13. KiBiWo (mit Samuel Wischmeyer)
 findet in der 2. Herbstferienwoche vom

21. - 25. Oktober 2020 statt.

Wir freuen uns auf euch!
Euer KiGo- und Bibelclub-Team

KiGo und Bibelclub
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März
Fr,  06. 19:00 Weltgebetstag in Eldagsen

So, 22. 15:30 Aufführung des Kindermusicals „Petrus“

April
So, 12. 8:00 Osterfrühstück nach dem Ostergottesdienst

Do, 16. - So, 19. Konfirmandenfreizeit Altenau

So, 19. 10:15 Familiengottesdienst

Sa, 25. Bibeläktschentag Marienheide

So, 26. 10:15 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst

Mai
So, 17. 10:00 Konfirmation Eldagsen

So, 24. 10:00 Gottesdienst am Honigkuchen-Senffest

So, 31. 10:00 Pfingstgottesdienst auf der Finie

Juni
Fr, 5. – So, 7.6. Jugendcamp BAM Krelingen

Juli - August
So, 12. 10:15 Familiengottesdienst

So, 19. 10:00 Regions-Sommerkirche im Wisentgehege

Sommer-Kirche in verschiedenen Kirchen

Sa, 29. 9:00 Ökumen. Einschulungsgottesdienst (kath. Kirche)

So, 30. 10:15 Gottesdienst zum Sportfest der Sportvereine

September
So, 06. 10:15 Afrika-Gottesdienst
Fr,  25. - So, 27. Konfirmanden-Einführungswochenende
Oktober
So, 04. 10:15 Erntedank-Gottesdienst auf dem Bauernhof
So, 18. 10:15 Gottesdienst mit Goldenem Konfirmationsjubiläum
Mi,  21. - So, 25. Kinder-Bibel-Woche
Sa, 31. 18:00 Gospelgottesdienst zum Reformationstag
November
So, 01. 10:15 Tauferinnerungs-Gottesdienst

Dezember
So, 06. 14:00 Jugendgottesdienst und Weihnachtsmarkt

Jahresplan Kirchengemeinden Eldagsen / Alferde 2020
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Abgabestelle:
St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen, Marktplatz 1,
jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr
Was gehört in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten
- jeweils gut verpackt

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, Schuhe, Klein- und Elektrogeräte

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sowie
die Kirchengemeinde Eldagsen!

Ab Alferder Kirche jeweils mittwochs um 9:45 Uhr:
25. März / 8. April / 22. April / 6. Mai / 20. Mai / 3. Juni / 17. Juni / 1. Juli

Am Ostermorgen Gottesdienst feiern und sich anschließend an einen
gedeckten Tisch setzen - das ist möglich am Ostersonntag, 12. April.
8:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
9:15 Uhr gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus
Alle Altersgruppen sind willkommen.
Vielleicht finden sich für die Jüngeren sogar Ostereier auf dem
Pfarrgelände?
Um Anmeldung im Pfarrbüro wird gebeten bis Dienstag, 7. April (Tel. 05044 / 319).

Walk & Pray

Von Mai bis Ende September ist unsere Kirche wieder wie folgt
geöffnet:

� jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr

Osterfrühstück

Kleidersammlung für Bethel vom 20. - 24. April 2020

Offene Kirche
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Kinderchor (startet nach dem Musical)
für alle Kinder, die Spaß und Freude am Singen haben
donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr, außer in den Schulferien

Auf dem Weg

Hier gibt es Konfi-Punkte (ab 5 Jahre)

Kinder-Kirche
 (5 bis 12 Jahre)
 10:30 Uhr, außer in den Schulferien
 Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel
 Nächste Termine: Sa, 29. Feb. / Sa, 25. Apr. / Sa, 06. Jun

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten Veranstaltungen im
Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Handarbeitskreis
für Mädchen ab 5 Jahre
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr, außer in den Schulferien

Kindergottesdienst
(4 bis 9 Jahre)
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Bibelclub
(9 bis 12 Jahre)
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Theatergruppe zum Kindermusical (bis 22. März)
montags 17:00-18:30 Uhr
Probenwochenende und Endproben laut Probenplan ab 14. März
in der St. Alexandri-Kirche Eldagsen
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Konfirmanden

Konfirmation am Sonntag, 17. Mai 2020, 10:00 Uhr, in Eldagsen

Louis Chu
Luisa Dittrich
Arlina Flügel
Bendiks Heinzel
Miriam Jacob
Jonathan Karrasch
Rick Klein
Hanna Kleiner
Laurien Matyschik
Saskia Prochnau
Lucas Schmidt
Emily Siuts
Rebecca Timmermann
Kevin Wortmann

Foto: Gerald Flade



Seite 10

Musik
Chor „Convoice for Jesus“
ab 14 Jahre

Jeden Mittwoch
Kontakt: Birgit Michel

19:30 Uhr
05044 / 630

Kirchenchor Jeden Donnerstag
Kontakt: Michael Sieber

20:00 Uhr
05042 / 5 27 28 82

Gottesdienstmusikteam Jeden Sa. vor 1. So. im Monat
Kontakt: Lars Karrasch

19:30 Uhr
0170 / 2 03 68 47

Kinderchor
Jeden Donnerstag
Kontakt: Birte Heinzel

17:00 Uhr
05044 / 88 19 44

Handarbeit

Handarbeitskreis für Frauen
Jeden Montag
Kontakt: Rosemarie Grabowsky
 Brigitte Bertram

16:30 Uhr
05044 / 393
05044 / 595

Handarbeiten
für Mädchen ab 5 Jahre

Jeden Donnerstag
Kontakt: Karla Wolf

15:00 – 17:00 Uhr
05044 / 4705

Altersgruppen und Kreise

Krabbelgruppe Jeden Donnerstag
Kontakt: Sarah Dohrendorf

10:00 – 11:00 Uhr
0163 / 7 29 69 67

Jugendgruppe „JBC“ ab 13 Jahre
Treffpunkt: Pfarrscheune

Jeden Mittwoch
Kontakt: Niklas Hagemann

18:00 Uhr
05044 / 4370

Seniorenkreis Eldagsen Jeden 3. Mittwoch im Monat
Kontakt: Gisela Krienke

14:30 Uhr
05044 / 8381

Seniorenkreis Alferde
Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus

Di. 14-tägig (ungerade Wochen)
Kontakt: Monika Köhsel

14:30 Uhr
05044 / 361

Stammtisch für Männer
Treffpunkt: Hotel Ratskeller

Jeden 2. Montag im Monat
(September – Juni)
Kontakt: Wilhelm Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Männerwerk (November – März) Jeden 2. Freitag im Monat
Kontakt: Joachim Krienke

20:00 Uhr
05044 / 8381

Hauskreise
Gebetskreis
Treffpunkt: Privatwohnung

Montags 14-tägig
Kontakt: Edith Hagemann

19:30 Uhr
05044 / 4370

Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Jeden Freitag
Kontakt: Ursel Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 4685

Senioren-Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

16:00 Uhr
05044 / 4300

Neuer Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:00 Uhr
05044 / 4300

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Treffpunkte der Gemeinde
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Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Arbeitskreise
„Grüner Hahn“
Umweltmanagement

Monatliche Absprache
Kontakt: Markus Steinfelder 05044 / 88 03 25

Gottesdienstmitarbeiterteam nach Absprache
Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Technik-Team nach Absprache
Kontakt: Sven Heinzel 05044 / 88 19 44

Altarschmuck-Team nach Absprache
Kontakt: Ulrike Meusel 05044 / 1513

Fundraising
Förderkreis St. Alexandri Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300
St.-Alexandri-Stiftung Kontakt: Mathias Riemer 05044 / 8087
Freiwilliger Kirchenbeitrag Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Arbeitskreise

Spendenaktion für „INTENSIVkinder Niedersachsen e.V.“

Der Verein „INTENSIVkinder Nieder-
sachsen e.V.“ dankt allen, die im Zuge der
Spendenaktion von radio ffn im Dezember
2019 und unserer Spendenaktion in
Eldagsen am 3. Advent für Ferienbetreu-
ungsmaßnahmen von Kindern mit Schwerst-
behinderungen gespendet haben.

Die Radioaktion erbrachte 101.700,67 €.
Aus der Kirchengemeinde Eldagsen kamen
am 3.  Advent 300,00 € zzgl. weiterer Spen-
den aus Haushalten in Eldagsen zusammen.
Damit hat der Verein die Möglichkeit, kos-

tenintensive betreute Ferienreisen und Frei-
zeitsamstage für Kinder und Jugendliche mit
zum Teil schwersten Behinderungen anzu-
bieten.

Im Namen des Vereins „INTENSIVkinder
Niedersachsen e.V.“ bedanke ich mich von
Herzen.

Britta Hagemann

Gemeindefreizeit

Bitte vormerken:
Fr, 16. - So, 18. April 2021 Gemeindefreizeit Altenau
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Weitere Termine an den Standorten der Christ-König-Gemeinde in Springe und Bennigsen
sind im Internet unter www.kath-kirche-springe.de zu finden.

Pfarrer Lim ist telefonisch unter (05041) 62 03 70 zu erreichen,
das Pfarrbüro unter (05041) 2289 und pfarrbuero@kath-kirche-springe.de

Informationen aus der Kath. Allerheiligen-Kirche Eldagsen

An jedem Mittwoch
17:30 Uhr Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Hl. Messe

An jedem Freitag in der Passionszeit
18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Ausnahme: 28. Februar ökumenisches
Abendgebet im Kloster Wülfinghausen

An jedem Sonntag
9:00 Uhr Heilige Messe

Kleiner Rückblick auf den 4. Januar 2020,
als katholische und evangelische Sternsin-
ger in Eldagsen unterwegs waren und ins-
gesamt über 2000 € eingesammelt haben.

26. Februar (Aschermittwoch) 18:00 Uhr
Hl. Messe mit Austeilung des Asche-
kreuzes

15. März im Anschluss an die Hl. Messe
Allerheiligentreff im Pfarrheim

29. März (MISEREOR-Sonntag) im An-
schluss an die Hl. Messe Kaffeestube

Die österlichen drei Tage (Gründonnerstag
bis zur Osternacht) werden in der Pfarr-
kirche in Springe gefeiert. Gleiches gilt für
die Hl. Erstkommunion am 26. April 2020

11. Juni (Fronleichnam) 18:00 Uhr Hl.
Messe mit anschließender Prozession

Die nachfolgenden Daten beziehen sich grundsätzlich
auf die Allerheiligenkirche in Eldagsen:

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
mailto:pfarrbuero@kath-kirche-springe.de
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Etwa 15 Seniorinnen der Kirchengemein-
de treffen sich seit Jahrzehnten 14-tägig zu
Begegnung, Austausch, Kaffeetrinken und
Gesellschaftsspielen im Dorfgemeinschafts-
haus Alferde. 2005 übernahm Isolde Bick
die Leitung des Kreises. Sie wurde zur
Kristallisationsperson, die den Kreis zusam-
menhielt, für Kaffee und Kuchen sorgte und
die gut 20 Nachmittage im Jahr moderierte,
die jeweils im Dezember mit einer Advents-
feier im Beisein von Bürgermeister und
Pastor endeten.

Mit Ablauf des zurückliegenden Jahres
gab Frau Bick diese Aufgabe ab. Im Gottes-
dienst am 12. Januar dankte ihr die Kirchen-
gemeinde und verabschiedete sie aus dem
Amt.

Kirchengemeinde und Seniorenkreis freu-
en sich in Monika Köhsel nahtlos eine
Nachfolgerin gefunden zu haben, die die
Aufgabe gern übernimmt. Im selben Gottes-
dienst wurde sie in der neuen Funktion
begrüßt.

Wir wünschen ihr viel Freude am Mitein-
ander der Menschen, die darin Gemein-
schaft, Halt und Glaubensstärkung erfahren
sollen.

Hinzukommende Personen sind jeden
zweiten Dienstag (ungerade Wochen) um
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus herz-
lich willkommen.

Gerald Flade

Seniorenkreis Alferde – Leitungswechsel

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
mailto:pfarrbuero@kath-kirche-springe.de
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Februar
23. Sonntag Estomihi

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade
12:03 Alferde Gottesdienst "3 nach 12"

Musik: Musikteam
Gerald Flade

28. Freitag
19:00 Eldagsen 1. Passionsandacht Wilhelm Niedernolte

März
01. Sonntag Invokavit

17:00 Eldagsen Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Gerald Flade

06. Freitag (statt Passionsandacht)
19:00 Eldagsen Gottesdienst zum Weltgebetstag WGT-Team

08. Sonntag Reminiszere
9:00 Alferde Gottesdienst Gerald Flade

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Möglichkeit zu
anschließender persönlicher Segnung

Gerald Flade

13. Freitag
19:00 Eldagsen 3. Passionsandacht Wilhelm Niedermeier

15. Sonntag Okuli
10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade

16. Montag
18:30 Alferde Taizè-Andacht Cornelia Metz
19:30 Eldagsen Lobpreisabend im Pfarrhaus Lars Karrasch

20. Freitag
19:00 Eldagsen 4. Passionsandacht Katharina Reinhard

22. Sonntag Lätare
10:15 Eldagsen Gottesdienst Ilse Hüper

27. Freitag
19:00 Eldagsen 5. Passionsandacht Gerald Flade

29. Sonntag Judica
10:15 Eldagsen Gottesdienst Cornelia Metz
12:03 Alferde Gottesdienst "3 nach 12" Cornelia Metz

April
03. Freitag

19:00 Eldagsen 6. Passionsandacht Wilhelm Niedernolte
05. Sonntag Palmarum

10:15 Eldagsen Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Eheleute Radtke

06. Montag
19:30 Eldagsen Lobpreisabend im Pfarrhaus Lars Karrasch

09. Gründonnerstag
19:00 Alferde Gottesdienst mit Tischabendmahl (Saft) Cornelia Metz
19:00 Eldagsen Gottesdienst mit Tischabendmahl (Saft) Hauskreisteam

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen
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10. Karfreitag
10:30 Alferde Gottesdienst mit Beichte Gerald Flade
15:00 Eldagsen Gottesdienst mit Beichte

Mitwirkung des Kirchenchors
Gerald Flade

12. Ostersonntag
8:00 Eldagsen Gottesdienst (anschl. Osterfrühstück) Gerald Flade

10:30 Alferde Gottesdienst Gerald Flade
13. Ostermontag

10:15 Eldagsen Gottesdienst Birgit Niedermeier
19. Sonntag Quasimodogeniti

10:15 Eldagsen Familiengottesdienst Katharina Reinhard
26. Sonntag Miserikordias Domini

10:15 Eldagsen Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst Gerald Flade
Mai
03. Sonntag Jubilate

9:00 Alferde Gottesdienst Cornelia Metz
10:15 Eldagsen Gottesdienst Wilhelm Niedernolte

10. Sonntag Kantate
10:15 Eldagsen Open-Air-Taufgottesdienst

am Teich Sonnenborn
Musik: Lars Karrasch und Band

Gerald Flade

17. Sonntag Rogate
9:00 Alferde Gottesdienst mit Kirch-Kaffee Cornelia Metz

10:00 Eldagsen Konfirmation mit Abendmahl (Saft)
Mitwirkung „ConVoice for Jesus“ u. GMT

Gerald Flade

21. Donnerstag (Christi Himmelfahrt)
10:15 Eldagsen Gottesdienst Gerald Flade

24. Sonntag Exaudi
10:00 Eldagsen Gottesdienst (Honigkuchen-Senf-Fest)

Musik: Gottesdienstmusikteam
Gerald Flade

31. Pfingstsonntag
10:00 Wittenburg Pfingst-Gottesdienst

Musik: Gestorfer Band
Anselm Stuckenberg
und Gerald Flade

Juni
01. Pfingstmontag

10:15 Eldagsen Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Gerald Flade

07. Sonntag Trinitatis
9:00 Alferde Gottesdienst Gerald Flade

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade
14. 1. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Eldagsen Gottesdienst Wilhelm Niedermeier

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen
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St. Alexandri Kirche Eldagsen
Fr, 6. März 2020,19 Uhr

Anschließend landestypische Speisen
im Pfarrhaus
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„Dafür kriegt er nicht mein Amen!“, so
sagte mir jemand aufgebracht vor einiger
Zeit nach einem Gottesdienstbesuch in einer
anderen Kirchengemeinde. Tatsächlich ist
dies eine Möglichkeit, seine Zustimmung
oder Kritik an einer Predigt oder einem
Gebet zu äußern bzw. vorzuenthalten.

„Das ist so sicher wie das Amen in der
Kirche.“ Diese Äußerung ist bekannt, tat-
sächlich entspricht die Einschätzung keines-
wegs der Wirklichkeit. Das „Amen“ der
Gemeinde ist sogar spärlich geworden oder
fast verstummt. Meistens sprechen es Pas-
toren dort, wo es die Gemeinde sprechen
sollte, selbst.

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass
Ihr Pastor mit dem „Amen“ spart.

Was bedeutet „Amen“, wer sollte es sagen
und wann? Aus dem Hebräischen kom-
mend, bedeutet es „Ja, so soll es sein!“ oder
„Ja, es geschehe!“ Anstelle von Applaus
oder öffentlicher Kritik, die an dieser Stelle
im Gottesdienst unüblich sind, ist es die
Möglichkeit der Gemeinde, Predigt und
Gebet zuzustimmen – oder eben nicht.

Gebet oder Predigt müssen auch einen
erkennbaren Abschluss haben. Woher soll
die Gemeinde sonst wissen, wann es soweit
ist? Daher enden Predigten und Gebete oft
mit einem klassischen Satz, z.B. „Und der
Friede Gottes, der menschliche Vernunft
übersteigt, bewahre eure Herzen und Sinne
in Christus Jesus!“ oder (nach Gebeten)
„Das bitten wir im Namen Jesu“. So erkennt
die Gemeinde das Ende von selbst. Nun ist
es an ihr, laut Zustimmung zu geben. Tut sie

es nicht, müssten Prediger/in oder Betende/r
es als fehlende Zustimmung werten.

Auch wenn die Predigt Verkündigung des
Wortes Gottes ist, muss die Gemeinde
keineswegs „Ja und Amen“ sagen. Es kann
an der Stelle auch bewusst geschwiegen
werden. Gerne kann dazu im Anschluss an
den Gottesdienst – vielleicht bei einer Tasse
Kaffee – das persönliche Gespräch gesucht
werden.

Finden Predigt und Gebet jedoch Zustim-
mung der Gemeinde, dann wäre es an ihr,
diese mit einem hörbaren „Amen“ fröhlich zu
bekräftigen.

Gerald Flade

Wie sicher ist das „Amen“ in der Kirche?
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Begeistert springt Martin auf. „Dann wasch
mich von Kopf bis Fuß!“, ruft er. Leonie,
Benjamin, Antonia und Justin schauen ihn
verblüfft an. Nur Lennart bleibt gelassen.

Was ist hier los? Wir befinden uns mitten
in einer Theaterprobe für das Kindermusical
„Petrus – Vertrauenssache“. Seit Januar
proben die Kinder die Spielszenen. Woche
für Woche treffen sie sich unter der Leitung
von Diakonin Katharina Reinhard, lesen
miteinander die Szenentexte, suchen sich
aus, welche Rolle sie spielen wollen und
probieren sich dann an der Umsetzung.
Unaufgefordert lernen die Kinder ihre Texte.
Beim Spielen kommen ihnen lauter gute
Ideen, wie man den Text noch ändern oder
wie man noch besser miteinander spielen
könnte. So erwecken sie voller Eifer die
biblischen Figuren zu neuem Leben.

Im Mittelpunkt der Geschichte steht einer
der Begleiter von Jesus: Petrus. Dieser
Petrus ist ein verrückter Kerl. Kann nie
genug bekommen. Immer eine große Klap-
pe. In der Szene, die gerade geprobt wird,
hatte Jesus zu ihm gesagt: „Ich will dir die
Füße waschen.“ Das machen sonst nur
Sklaven. Petrus hatte natürlich heftig protes-
tiert. Aber Jesus hatte ihm geantwortet:
„Sonst kannst du nicht zu mir gehören.“ Und
Petrus? Der sprang daraufhin auf und rief:
„Wenn das so ist, dann wasch mich von Kopf
bis Fuß!“

Martin als Petrus legt sich ordentlich ins
Zeug, springt auf, bringt den Stuhl zum
Kippeln und zieht alle Blicke auf sich. Ganz
wie einst vermutlich der echte Petrus in
diesem Moment. Und Jesus, also Lennart?
Lennart bleibt verhalten am Boden knien. Er

schaut auf zum stürmischen Martin / Petrus.
Aber er lässt sich nicht aus der Ruhe brin-
gen, sondern folgt ruhig und geradlinig
seinem Weg. Ja, genau so stellt man sich
Jesus immer wieder vor. Es ist eine große
Freude zu erleben, wie intuitiv die beiden
Jungs in ihre Rollen finden.

Umgeben sind sie von einer Schar von
Mitspielerinnen und Mitspielern. Jesus war
ja meist von Menschen umgeben: Seine
Jüngerinnen und Jünger begleiteten ihn,
immer wieder kamen Kranke, die von ihm
geheilt werden wollten, dazu jede Menge
Neugierige oder Schaulustige, die seine
Reden hören wollten und erleben wollten,
was dieser wundersame Wanderprediger für
spektakuläre Dinge tut.

Und weil das Ganze ein Musical ist, gibt
es nicht nur Spielerinnen und Spieler, son-
dern auch einen Kinderchor. Seit einem Jahr
lernen die Kinder unter der Leitung von Birte
Heinzel und mit Pastor Gerald Flade am
Klavier die Lieder, studieren Choreografien
ein, pauken die Texte und üben sich im
kraftvollen Gesang. Auch zu Hause üben sie
fleißig weiter, so dass die Lieder von Woche
zu Woche schöner klingen und die Kinder

Proben-Endspurt für das Kindermusical

Foto: Katharina Reinhard
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sich immer sicherer fühlen. Im Februar und
März wird Uta Michler mit ihnen außerdem
die Choreografie für einen „Hühnertanz“
einstudieren. Denn ordentlich gegackert und
„Kikeriki“ geschrien wird in dem Musical
auch.

Dann ist da noch Rebecca. Sie hat einen
ganz besonderen Part in diesem Stück: Sie
ist die Erzählerin – die Stimme, die die
Handlung ins Rollen bringt. Große Teile ihrer
Vorbereitung macht sie ganz allein, bevor
sie mit wenigen Proben zum Rest des
Teams dazustößt.

Damit am Ende auch alles schick aussieht
und reibungslos klappt, gibt es jede Menge
weitere Helferinnen und Helfer. Birgit Michel
aus dem Pfarrbüro und zahlreiche Eltern der
Mitwirkenden helfen tatkräftig mit Zeit und
guten Ideen. So entstehen die Landschaft in
Israel, das Boot von Petrus und rund 20
Hühner-Kostüme – um nur mal einen kleinen
Ausschnitt zu beschreiben. Denn mit all der

tatkräftigen Hilfe ist
es noch immer nicht
getan. Damit das Pro-
jekt gelingen kann,
braucht es noch die
Band, das Tech-
nikteam für Licht und
Ton, helfende Hände
hinter den Kulissen
und – ganz wichtig! –
Menschen, die sich
um Essen und Trin-
ken für alle Mitwirken-
den während der Pro-
ben und der Auffüh-

rung kümmern. Auch da helfen Eltern und
weitere gute Geister aus der Gemeinde.
Besonders charmant ist, dass der Chor
ConVoice for Jesus sich bereit erklärt hat,
für die Zuschauer des Kindermusicals das
Pausencatering zu organisieren.

So viele engagierte Menschen. Sie alle
haben ein gemeinsames Ziel: Die Auffüh-
rung am 22. März soll richtig gut gelingen
und ein schönes Fest werden. – Bei so viel
Einsatz von allen Seiten und mit Gottes
wohlwollendem Lächeln wird das gewiss
glücken.

Katharina Reinhard

Proben-Endspurt für das Kindermusical

Foto: Katharina Reinhard
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Am zweiten Januar-Wochenende fand ein
Gospel-Workshop in der Kreuzkirche in
Springe statt, initiiert und organisiert vom
Chor ConVoice for Jesus. Lange im Voraus
wurde hierfür Darius Rossol aus Köln als
Chorleiter engagiert, der vielen Chormitglie-
dern von früheren Events und Workshops
bekannt ist.

Am Freitagabend trafen sich die Teilneh-
mer in der Kreuzkirche. Wir wurden mit
einem fröhlichen Lächeln, unserem Na-
mensschild und einer kleinen Süßigkeit
empfangen. Nach der Begrüßung durch
Britta Hagemann übernahm Darius Rossol
und bat uns, die Plätze, eingeteilt nach
unseren Stimmen, einzunehmen. Er infor-
mierte uns über den Ablauf des Workshops
und teilte uns mit, dass wir keine Notenblät-
ter oder Texte brauchen würden. Hören und
Nachsingen würden vollkommen ausrei-
chen, um die insgesamt acht Lieder, die für
dieses Wochenende vorgesehen waren, zu
erlernen.

Er sollte recht behalten.

An diesem Abend wurde bis 21:30 Uhr
gesungen. In der Pause, in der wir uns mit
einem Imbiss und Getränken stärken konn-
ten, gab es Zeit für Gespräche und für ein
erstes Kennenlernen, denn wir hatten viele
Gäste, die nicht Mitglieder von ConVoice
waren. In diesen ersten drei Stunden hatten
wir bereits sechs Lieder kennen gelernt, die
am nächsten Tag vertieft und gefestigt
werden sollten.

Am Samstag ging es mittags weiter. Alle
Teilnehmer kamen beschwingt und voller
Erwartung auf die kommenden Stunden an.
Darius nahm uns dann auch gleich mit in den
zweiten Teil unseres Workshops. Wir began-
nen mit Lockerungs- und Aufwärmübungen,
Tonleitern und Stimmübungen. Die heitere
und motivierte Stimmung vom Vortag war
sofort wieder zu spüren.

Die Zeit bis zur Pause, in der uns Kaffee,
Tee und selbst gebackene Kuchen erwar-
teten, verging wie im Flug. Anschließend
probten wir die Aufstellung in unseren Stim-
men im Altarraum, der Gemeinde zuge-

Gospel-Workshop in der Kreuzkirche
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wandt. Das klingt simpel, könnte man mei-
nen, ist es aber keineswegs. Sechzig Sän-
gerinnen und Sänger wollten geordnet
werden. Der Chorleiter führte hier Regie und
forderte Ruhe und Aufmerksamkeit.

Bis zum frühen Abend probten wir weiter
und feilten an den erlernten Liedern, ließen
uns von Darius ermutigen, mit unseren
Händen, unserem Gesicht, unserem gesam-
ten Körper zu singen und ohne Hemmungen
unsere Freude an den Liedern auszudrü-
cken.

Zum Abschluss des zweiten Workshop-
tages waren alle Teilnehmer zum Essen
eingeladen. Fleißige Helferinnen hatten
Suppen gekocht, die wir uns schmecken
ließen. Mit guten Gesprächen in gemütlicher
Runde klang der Abend aus und wir freuten
uns gemeinsam auf den nächsten Tag, an
dem wir mit unseren neuen Liedern den
Gottesdienst begleiten würden.

Am Sonntag war endlich der große Tag
gekommen. Die Aufregung war bei allen
Teilnehmern zu spüren. Darius hat uns diese

mit seiner motivierenden, lockeren und po-
sitiven Art schon beim Einsingen genom-
men. „Ihr seid hier, um die Freude an Gottes
Wort weiter zu geben. Niemand erwartet ein
perfektes Konzert. Aber wenn wir fühlen,
worüber wir singen, wird das bei unseren
Zuhörern ankommen.“

Und so war es dann auch. Wir Sänge-
rinnen und Sänger waren mit vollem Herzen
dabei und nahmen die Gottesdienstbesu-
cher mit. Nicht nur unsere Zuhörerinnen und
Zuhörer auch wir Sängerinnen und Sänger
waren einmal mehr von dieser besonderen
Form der geistlichen Musik begeistert und
bewegt.

Unser Workshop, geleitet von einem cha-
rismatischen Darius Rossol und getragen
von motivierten und begeisterten Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird noch lange
in uns nachwirken. Wir freuen uns auf ein
nächstes Mal.

Martina Wehrhahn, ConVoice for Jesus

Gospel-Workshop in der Kreuzkirche
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Kinderseite

Hallo, liebe Kinder!
in der Bibel gibt es einen wunderbaren Vers aus Jesaja 9,6. Hier werden Jesus
sechs verschiedene Namen gegeben. Findet diese Namen heraus. Jeder
Buchstabe trägt ein Symbol. Ordne diese in die richtige Reihenfolge.

Viel Spaß dabei!
Dieter Beiße

Grafik: gemeindebriefhelfer.de

https://www.gemeindebriefhelfer.de/
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Im Namen der Friedhofsverwaltung informieren wir Sie über Neuigkeiten auf unserem
Friedhof Eldagsen.

1. Seit Anfang des Jahres 2019 wird die Fried-
hofsverwaltung digital umgestellt. Zusätzlich
zu unserem Friedhofsverwaltungsprogramm
arbeiten wir mit einem Grafikmodul, das die
einzelnen Grabstellen verbildlicht.
Dazu ist der Friedhof vermessen worden. Bei
der Zuordnung der Grabstellennummern zu
den einzelnen Gräbern wurde klar, dass un-
ser gewachsenes Nummernsystem zu kom-
pliziert geworden ist. Daher haben wir uns
entschlossen, ein neues vereinfachtes Num-
mernsystem einzuführen. Die neuen Grab-
stellennummern ersehen Sie aus künftigen
Gebührenbescheiden.

2. Des Weiteren hat der Kirchenvorstand beschlossen, weitere 1 ½ Wege (ca.
180 m) mit wassergebundener Decke umzubauen (vgl. den Hauptweg entlang
der Hecke der Nordseite). Geplante Bauphase: Mai/Juni 2020.

3. Wie in den Vorjahren weisen wir nochmals auf die Entsorgung von Grün-Gut in
die bereitstehenden Container der Fa. Schmidt hin. Grün-Gut, das im Zuge der
jahreszeitlichen Bepflanzung auf den Gräbern anfällt, ist mit den Friedhofsge-
bühren abgegolten. Fremdstoffe, z.B. Kunststoffbecher, dürfen nicht in den Grün-
gut-Container gelangen. Sie verursachen der Friedhofsverwaltung erhebliche zu-
sätzliche Sortierungskosten.
Sollen Büsche oder Baum-Äste entsorgt werden, ist eine Anmeldung im Kirchen-
büro oder unter u.a. Telefonnummer erforderlich. Die Abfuhr muss in dem Fall
gesondert berechnet werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kirchenvorstand und Friedhofsverwaltung sind bemüht, den Friedhof so günstig wie möglich
zu betreiben. Das gelingt nur, wenn auch Nutzer ihren Beitrag dazu leisten.

Wilhelm Niedermeier (Tel. 05044 / 8442)

Informationen der Friedhofsverwaltung

https://www.gemeindebriefhelfer.de/
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Wir vermissen sie: Siglinde Hahne gehörte zum engsten Mitarbeiterkreis der
Kirchengemeinde und entwickelte Weichenstellungen der Kirchengemeinde am
Runden Tisch mit. Nach einem Glaubenskurs der Kirchengemeinde gehörte sie zu
den Mitgründerinnen eines Bibelkreises und nahm an Gottesdiensten der Gemeinde
teil. Heimat fand sie auch im Seniorenkreis, in dem sie zum Küchenteam gehörte. Sie
beteiligte sich an Ausflügen der Gemeinde und des Seniorenkreises und trug
Gemeindebriefe aus.

Ihre größte handwerkliche Leidenschaft war das Handarbeiten. 2014 übernahm sie
die Leitung des Handarbeitskreises. Unzählige Socken, Handschuhe und Puppen
entstanden durch ihre Hände. Auch im Mädchenhandarbeitskreis wirkte sie mit und
sorgte für die Beschaffung der Wolle. Die Kreationen wurden auf Weihnachtsmärkten,
Gemeinde- und Straßenfesten verkauft, wodurch der Kirchengemeinde beträchtliche
Erlöse zuflossen. Auf ihre Initiative gingen zahlreiche Tombolas zurück. Neben dem
Stricken entstanden Stickarbeiten für Tansaniagottesdienste, Altartücher und Ge-
schenke für die afrikanische Partnergemeinde. Manche Jahreslosung hat sie mit
zahlreichen Nadelstichen für das Innere der Kirche auf Leinwand gebracht.

Das Wort, unter dem ihre Trauerfeier stand, spiegelt ihre Glaubenshoffnung wider:
„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offb 21,5)

Der Kirchenvorstand
Pastor Gerald Flade, Vorsitzender

Siglinde Hahne

geb. 25.11.1942
gest. 26.11.2019

Nachruf Siglinde Hahne
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Namen aus Datenschutzgründen entfernt

Freud und Leid in unseren Gemeinden
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Adressen und Kontakte

Pfarrbüro:  Stadt Eldagsen, Marktplatz 1, 31832 Springe
 Birgit Michel  Tel. 0 50 44 / 319
 E-Mail: kg.eldagsen@evlka.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag    9:30 – 12:00 Uhr
 erster Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr
Homepages: www.kirchengemeinde-eldagsen.de

st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de
Pastor: Gerald Flade   Tel. 0 50 44 / 4300
 E-Mail: gerald.flade@evlka.de
Diakonin: Katharina Reinhard Tel. 0 50 44 / 8 80 81 09
 E-Mail: katharina.reinhard@evlka.de
Vorsitzende der Kirchenvorstände
Eldagsen: Gerald Flade  Tel. 0 50 44 / 43 00
Alferde: Cornelia Metz  Tel. 0 50 44 / 13 89

Volksbank Hildesheim-Lehrte-P.
BIC: GENODEF1PAT
IBAN:
DE66 2519 3331 0400 0099 00

Bankverbindungen (Verwendungszweck: KG Eldagsen, z.B. Spende Förderkreis)

Sparkasse Hannover
BIC: SPKHDE2HXXX
IBAN:
DE66 2505 0180 0020 0000 22

Diakonisches Werk Springe, Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Allgemeine Sozialarbeit      Tel. 0 50 41 / 94 50-33
Schuldnerberatung       Tel. 0 50 41 / 94 50-32
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention  Tel. 0 50 41 / 97 06 38
E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-diakonie.de

Selbsthilfegruppe
Freundeskreis 86, Gruppe III, Herr Baae   Tel. 0 50 42 / 8 10 35 oder
Pastor-Schmedes-Straße 5, 31832 Springe  Tel. 0151 / 58 54 24 62
montags 19:30 Uhr, nur nach vorheriger Anmeldung

Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung des Kirchenkreises
Laatzen-Springe, Kiefernweg 2, 30880 Laatzen    Tel. 0511 / 82 32 99
Telefonsprechstunde: Mittwoch und Donnerstag    12:00 – 13:00 Uhr
Offene Sprechstunde: Donnerstag       16:30 – 17:30 Uhr
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Das Erscheinen dieses Gemeindebriefes wurde auch ermöglicht
durch die finanzielle Unterstützung der genannten Firmen.

Wir danken herzlich!

mailto:kg.eldagsen@evlka.de
mailto:kg.eldagsen@evlka.de
www.kirchengemeinde-eldagsen.de
https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
https://st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de/
mailto:gerald.flade@evlka.de
mailto:katharina.reinhard@evlka.de
mailto:suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-diakonie.de
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So 22. März 15:30 Uhr
 Einlass ab 15:00 Uhr

St. Alexandri-Kirche Eldagsen
Eintritt frei, Spenden erbeten


